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Wennman das neue Stadion
am Verteilerkreis mit drei
Worten beschreiben müsste,
dann wohl mit diesen: mo-
dern, familienfreundlich, si-
cher. Viele Menschen und
große Ereignisse – das stellt
hohe Anforderungen an die
Infrastruktur eines Stadions.
„Innovation, bestmöglicher
Service für unsere Fans und
maximale Sicherheit waren
wichtige Vorgaben für das
neue Stadion“, erzählt Mag.
Markus Kraetschmer, CEO
des FK Austria Wien. „Einen
Partnerzufinden,derdasda-
für notwendige technologi-
sche Know-how mitbringt,

In der Zukunft angekommen
Technologie. DigitalisierungsexperteKapsch rüstetdasHeimstadionderFKAustriaWienaus

war eine Herausforderung.“
DieWahlfielaufKapschBusi-
nessCom als Systemintegra-
tor: Netzwerk, Sicherheits-
system und Medientechnik
wurden in den letztenMona-
ten vonKapschumgesetzt.

AufhöchstemNiveau
FürdenFKAustriaWienstan-
den Zukunftssicherheit und
höchste Qualität an vorders-

ter Stelle. Daher setzte
Kapsch auf Netzwerk- und
WLAN Komponenten der
führenden Technologiefir-
maCisco, die speziell für den
Einsatz in Stadien vorgese-
hen sind. Rund 320 WLAN
AccessPointsversorgenbiszu
17.500 Besucher mit kons-
tanterQualität. Für dieNetz-
werkSecurity imStadionsor-
gen zwei Firewalls. Auch für

die physische Sicherheit
sorgt eine Kapsch Lösung:
80 Kameras innerhalb und
außerhalb des Stadions lie-
fern Echtzeit-Bilder direkt in
den Kontrollraum und ein
voll digitales Zutrittskont-
rollsystem an rund 500 Tü-
ren gewährleistet den siche-
renZugangzumStadion.Live
und auf drei großen Video-
wallssowieüber360Displays
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Mag. Jochen Borenich
Kapsch BusinessCom AG

„Wir sind sehr stolz,
dass wir als Kapsch

auch die neue
Generali-Arena mit

State-of-the-art-
Techologie

ausstatten konnten.“
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verteilt im Gebäude können
die Spiele verfolgtwerden.

SteuerungperApp
Ebenso sorgt Kapsch für die
richtige Video-, Ton- und
Lichtqualität in den Ehrenlo-
gen, Veranstaltungs- und Be-
sprechungsräumen. Mit der
Mediensteuerung regelt der
BenutzeralleFunktionenwie
z. B. Licht, Beschattung, Kli-

maanlage,Ton-AudioundVi-
deotechnik über eine App.
„Wir sind sehr stolz, dass wir
als Kapsch auch die neueGe-
nerali Arena mit state-of-the
art Technologie ausstatten
konnten“, soMag. Jochen Bore-
nich, Mitglied Vorstands bei
Kapsch,„demsicherendigitalen
und natürlich auch analogen
Fußballvergnügen steht ab so-
fort nichtsmehr imWege!“

tensivemDiskurs mit der Be-
hörde, um den Platz für die
neueNordtribüne frei zuma-
chen, galt es, Naturschutz,
Baumschutz, Planungsvor-
gaben und Gestaltungsideen
umzusetzen. Jahre vor dem
Baubeginn wurde an Ersatz-
pflanzungsstandortengefeilt
und, auch im Sinne der Ver-
einsführung, darauf geach-
tet,nichtwieandereStadion-
neubauten rein von Beton
und Asphalt umgeben zu
sein.SchondieVerbesserung
des Kleinklimas in Zeiten der
deutlichen Klimaerwär-
mung allein war Grund ge-
nug, annähernd 300 neue
Bäume zu pflanzen, Rasen-
flächen neu herzustellen,
Strauchgruppen zu gestal-

ten. Natürlich alles immer
unter der Prämisse, den
PflanzenauchandereFarben
als jene des Chlorophylls ab-
zuringen. Die Firma Ing.
Bernhard Fletzer GmbH hat
zum Abschluss der Bautätig-
keiten auch die Aufgabe, die
großteils verwüsteten Flä-
chen wieder ansehnlich zu
machenundaucheinenRah-
men für das wunderschöne
neueStadionzuschaffen,der
sowohl dem Verein und den
Spielern, wie auch den
treuen Fans des FK Austria
Wien dauerhaft Freude und
Augenschmaus bieten soll.
DieEntwicklungspflegewird
erfreulicherweise auch
gleich in der Hand der Firma
Fletzer bleiben. Ebenso, wie
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Die Generali-Arena ist das
erstenachhaltigeStadionÖs-
terreichs. Aus dem Grund
hat sich der Wiener Fußball-
klub unter anderemauchda-
für entschieden, hier das
internationale Auszeich-
nungssystem DGNB der Ös-
terreichischen Gesellschaft
für Nachhaltige Immobilien-
wirtschaft (ÖGNI) anzuwen-
den.ArchitektReinhardtGal-
lister und das Atelier Mauch
sind gemeinsam Planer der
neuen FK-Austria Wien-
Spielstätte. Als Generalkon-
sulent zeichnet Vasko+Part-
ner verantwortlich – und die
Marken Thorn und Zumto-
belderZumtobelGroupstell-
ten schließlich die Lichtlö-
sung bereit.

MaximalerKomfort
DieTribünenundFreiflächen
werden mit dem asymmetri-
schen LED-Fluter Areaflood
Pro von Thorn mit 4.000 K
Farbtemperatur präzise aus-

Optimal beleuchtet
Nachhaltig. DieneueÄradesFKAustriaWien startetmit Licht

vonZumtobelundThorn

geleuchtet. Mit einer ausge-
zeichneten Optik minimiert
Areaflood Pro das Streulicht
und maximiert den Komfort
fürdieZuschauerunddieum-
liegenden Anwohner. Eine
Hauptrolle bei der Lichtlö-
sung spielt SLOTLIGHT infi-
nity von Zumtobel. Die
schlanke Lichtlinie kommt in
denBürobereichenderNord-
tribüne,Kassen,Eingangsbe-
reichen, Erschließungen
und Allgemeinbereichen
zum Einsatz. Dabei ist sie in
allen Varianten anzufinden,
sei es Anbau, Einbau in Ri-
gips oder Beton, oder abge-
hängt mit einem Direkt- und
Indirektanteil, als Einzel-
leuchte oder Lichtlinie in Sil-
ber und Schwarz mit warm-
weißer Lichtfarbe. SLOT-
LIGHT infinity übernimmt

mittels ihrer besonders
gleichmäßigen Ausleuch-
tung die Lichtführung und
wird so zu einem Element
derArchitektur.

KlaresDesign
Die Eingangsbereiche sind
mit CAELA von Zumtobel
ausgestattet, einer Pendel-
leuchte in Schwarz, die mit
ihreräußerst flachenunded-
len Erscheinung und ihrem
klarenDesigndenRaummit-
gestaltet. In den Büro- und
Presseräumen istMIRELevo-
lutionimEinsatz,eineextrem
energieeffiziente, aber zeit-
gleich zurückhaltende Ein-
bauleuchte mit fortschrittli-
cher LED-Technologie und
sichtbaren LED-Linsen. Die
Interviewzonen werden
durch MILDES LICHT V mit

integrierter tunableWhite-
Technologie beleuchtet.
Durch diese Technologie ist
diestufenloseEinstellungder
Farbtemperatur von 3.000
bis 6.000 Kwird den speziel-
len Anforderungen einer
flimmerfreien Fernsehüber-
tragung gerecht. Dabei ist
auch das Dimmen der LED-
Leuchten bis auf 0 Prozent
möglich. Das Licht kann be-
darfsgerecht und je nach Ta-
geslichtmenge und -farbe in-
dividuell angepasst werden
und ergänzt somit optimal
undaufsubtileWeisedasvor-
handeneTageslicht.

NeueWelten
Im Herzstück der Nordtribü-
ne, indenSkyboxen, imBusi-
nessbereich und den Event-
räumen, tauchtderZuschau-

erineinevölligneueWeltein.
Neben einem ausgezeichne-
ten Blick auf das Spielfeld
empfängtderVIP-Bereichdie
Besucher in einem entspre-
chenden Flair. Im Gegensatz
zu den Allgemeinbereichen
verleiht eine Direktlicht-Lö-
sung mit niedriger warmer
Farbtemperatur (2.700 K)
eine festliche Atmosphäre
aus Licht und Schatten: INT-
RO, ein modulares LED-Be-
leuchtungssystem mit lite-
Carve®-Reflektortechnolo-
gie, und das Strahlersystem
VIVO setzen Akzente im
Raum – in die Möbel integ-
rierte RGB LED-Lichtlinien
vervollständigen schließlich
das hochwertige Interieur
nach einem Design von
DO&CO mit farblichen
Licht. Auch für den neu er-

richteten Austria Fan-Shop
wurde der Strahler ausge-
wählt, umdie Fan-Artikel ins
richtige Licht zu setzen. In
den Allgemeinbereichen
und Tiefgaragen sind Funk-
tionsleuchten wie Aquaforce
LED und Chalice von Thorn
und PANOS-Downlights von
Zumtobel im Einsatz. Die
Trainingsplätze werden
schließlich Champion von
Thorn beleuchtet – komplett
inklusiveMasten.AlleLeuch-
ten der Zumtobel Group sind
mit DALI-dimmbaren Vor-
schaltgeräten ausgestattet
und folglich individuell für
denNutzer und unterschied-
liche Situationen einstellbar.
„Die Zumtobel Group bekam
dieChance,dieneueGenerali
Arena auszustatten, da der
Kunde einen Partner mit Er-
fahrung und Wissen in kom-
plexen Projekten suchte“, so
Projektleiter Wolfgang Stroj.
Na dann können jetzt die
Spiele beginnen!
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Pflanzenpflege. Das Veilchen
hat leider keinen Platz in der
Entwicklung der Grünraum-
gestaltung der neuen Gene-
raliArenagefunden.Wiegut,
dassesdaein „Veilchen“gibt,
dass im Zuge der Neugestal-
tung der umgebenden Grün-
flächen doch einen Teil sei-
ner Ideen und Wünsche um-
setzen konnte. Wiewohl es
docheinigeVorgabenvonBe-
hördenseite gab, die strikt zu
erfüllen waren. Bernhard
Fletzer ist eines der violetten
Pflänzchen inderRiege jener
Auftragnehmer,die füreinen
Teil der nötigenArbeiten ver-
antwortlichzeichnen.

Naturschutz
Schon weit im Vorfeld in in-

Die umfassende Grünraumgestaltung der
neuen Generali-Arena

NATUR

die laufende Betreuung und
Pflege des gesamten Baum-
bestandes, inklusive der

Überprüfung der Verkehrssi-
cherheitderBäume,umjeder
ArtderSicherheitfürdasUm-

feld, die Zuschauer und die
Spieler des Vereins zu ge-
währleisten.

Die Tribünen
und Freiflä-
chen werden
präzise mit
LED-Fluter

ausgeleuchtet

Live und auf drei großen Videowalls sowie über 360 Displays verteilt im Gebäude können die Spiele verfolgt werden

Über 300 neue Bäume wurden im Zuge des Stadionbaus gepflanzt
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